
29. August 2024

Alkoholisierte Bootsfahrer auf dem
Tollensesee: Polizei ermittelt

Zwei stark alkoholisierte Bootsmieter sorgten auf dem
Tollensesee für Aufregung. Polizei ermittelt wegen

Trunkenheit im Verkehr.

Neubrandenburg (ots)

Am späten Nachmittag des 28. August 2024, gegen 17:50 Uhr,
sorgte ein Vorfall im Kulturpark von Neubrandenburg für
Aufsehen. Bei einem Bootsverleih kam es zu einem hitzigen
Streit zwischen einem Verleiher und zwei Mieten bezüglich der
Schadensregulierung eines beschädigten Motorboots. Was zu
Beginn als ein typisches Missverständnis unter Bootsverleihern
erschien, entpuppte sich schnell als eine unangenehme
Situation, die die Polizei auf den Plan rief.

Die Auseinandersetzung über die defekte Bootslenkung führte
nicht nur zu einer konfrontativen Stimmung, sondern offenbarte
auch, dass die zwei Bootsmieter unter erheblichem
Alkoholeinfluss standen. Dies stellte sich heraus, als die Polizei,
die zur Vermittlung gerufen wurde, Zeugenaussagen
entgegennahm und die Situation eingehend prüfte.

Die Auswirkungen von Alkoholkonsum auf
dem Wasser

Alkoholeinfluss im Straßenverkehr ist bereits ein bekanntes
Problem – dass dies jedoch ebenso für das Fahren von Booten
gilt, wird oft vernachlässigt. In diesem Fall konnten bei einer
freiwilligen Atemalkoholkontrolle der beiden Beschuldigten, zwei



junge Männer syrischer Herkunft im Alter von 19 und 21 Jahren,
alarmierende Werte gemessen werden: 1,45 und 1,71 Promille.
Diese Werte sind nicht nur über dem gesetzlichen Limit, sondern
auch gefährlich hoch.

Die Polizei übernahm umgehend die Ermittlungen und klärte die
beiden Männer über die rechtlichen Konsequenzen ihres
Handelns auf. Da sie ein Motorboot unter dem Einfluss von
Alkohol steuerten, wurden sie als Beschuldigte in einem
Strafverfahren wegen Trunkenheit im Verkehr registriert. Beide
Mieter mussten zur Blutprobenentnahme ins Klinikum
Neubrandenburg gebracht werden, was die Ernsthaftigkeit ihrer
Situation unterstreicht.

Als zusätzliche Maßnahme wurde der Führerschein eines der
Beschuldigten von den Beamten beschlagnahmt. Es ist nicht nur
wichtig, dass die Gesetze bezüglich Alkoholkonsums auf dem
Wasser eingehalten werden, sondern es ist auch entscheidend
für die Sicherheit aller Freizeitkapitäne und Passagiere. Die
freiwillige Kontrolle und die darauffolgenden Maßnahmen zeigen
das Engagement der Polizei, solche Vorfälle ernst zu nehmen
und präventiv einzugreifen.

Folgen und weitere Ermittlungen

Das Verfahren wird nun von der Kriminalpolizei in
Neubrandenburg weitergeführt, was eine umfassendere
Untersuchung des Vorfalls bedeutet. Die Relevanz solcher
Vorfälle in der Gesellschaft ist nicht zu unterschätzen, da sie auf
die Gefahren des Fahrens unter dem Einfluss von Alkohol
hinweisen, sowohl auf Straßen als auch auf dem Wasser. Es
bleibt zu hoffen, dass dieser Vorfall als Warnung für andere
dient und die Diskussion über Sicherheitsstandards im Bereich
Wassersport vorantreibt.

Zusammenfassend zeigt dieser Vorfall, wie wichtig es ist,
verantwortungsbewusst mit dem Konsum von Alkohol
umzugehen, insbesondere in Situationen, in denen die eigene



Sicherheit und die anderer auf dem Spiel steht. Die
verantwortlichen Behörden und Organisationen sind gefordert,
regelmäßig Aufklärung über die Gefahren des Fahrens unter
Alkoholeinfluss durchzuführen, um solche ASPERATED
(Auseinandersetzungen/Unfälle) zu vermeiden.

Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.net
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